q Bliviffen/ Demnach die Erfahrung bezeiget / wie daß 
| zu wieder Lines Maths vorhin publicirfen Macht⸗Ordnung / die Buͤrger nicht ſelbſt 
aufziehen / ſondern allerhand untaugliche und unbekante Geute / an ihre Stelle auf die 
Macht ſchicken: Als hat Lin Math aus Schluß ſaͤmbtlicher Ordnungen hiemit 
jederman gebieten wollen / daß ein jeder Bürger und Winwohner dieſer Stadt, 
fo nicht entweder aus Schluß E. Maths davon eximiret / oder aber eines Qber-OF 
ficirers Stelle vorhin bekleidet gehabt / und ſonſt wegen Alters oder anderer Shhafft 
davon befreyet iſt / ſelbſt und in eigener Werfon aufzuziehen verbunden / die aber / fo 
Dher-Ofhcirer Stelle vorhin bekleidet / oder aber wegen Alters und anderer Shhaſſt 
davon entſchuldiget werden koͤnnen / durch eine tuͤchtige Perſon / fo vor andere nicht 
aufziehet / beſtaͤndig für ſich allemahl die Wache zu verſehen gehalten / deßgleichen alle die 
Vaſt⸗Kein⸗Coffee. Brantwein⸗ und andere publique Maͤuſer / item die jenigen / 

fo Barkuͤchen halten / nach 10. Whr keine Baͤſte bey ſich figen zu haben / bey Strafe 
von 10. Thalr. unterſtehen / kein Prembder auch / in benanter Veit nach 10. Whe 
ohne Martitzen oder brennendes VichE bey Poen der Gafft auff der Straſſen ſich fin 
den zu laſſen erdreiſten ſollen. Wornach ſich ein jeder zu richten / und fuͤr Schaden 

wird zu huͤten wiſſen. Begeben auff Unſerm Mah th auſe den 5, Augufti, An. 1697. 


Bigermeiſtere und N 
der Stadt Wantzig. 


